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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht der Bür-
germeister Tino Obst den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Lichtentanne für Fragen und Anregungen zu 
Verfügung. Es wird um eine telefonische Terminverein-
barung unter Telefon 0375 5697-0 gebeten.

SPRECHZEITEN RATHAUS
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag	 9:00 bis 11:30 Uhr

›› Telekom startet Glasfaser-Ausbau in Lichtentanne

Die Planungen für das schnelle Internet in Lichtentanne sind 
abgeschlossen. Jetzt werden endlich die letzten Adressen 

angeschlossen. Insgesamt profitieren von diesem Ausbau rund 
500 Haushalte. Das neue Netz ermöglicht Bandbreiten bis zu 1 
Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) an. Es ist so leistungsstark, dass 
Arbeiten und Lernen zuhause, Video-Konferenzen, Surfen und 
Streamen gleichzeitig möglich sind. Die Telekom wird mehr als 
45 Kilometer Glasfaserkabel bis ins Haus verlegen und 12 neue 
Netzverteiler aufstellen. Der Netzausbau soll bis Ende 2022 
abgeschlossen sein. 

„Ich freue mich, dass die Arbeiten in Lichtentanne jetzt star-
ten“, sagt Tino Obst, Bürgermeister von Lichtentanne. „Schnel-
les Internet gehört zum Leben unserer Bürger*innen dazu – 
privat und geschäftlich. Es ist ein digitaler Standortvorteil.“ 

„Wir treiben den Ausbau schnell voran“, sagt Hendrik 
König, Regionalmanager der Telekom. 
Mehr Information zur Verfügbarkeit und den Telekom-Tarifen: 

›› TelekomShop Zwickau, Innere Plauensche Str. 6, 08056 Zwickau 
›› www.telekom.de/glasfaser 
›› Neukund*innen: 0800 330 3000 (kostenfrei) 
›› Telekom-Kund*innen: 0800 330 1000 (kostenfrei) 
›› Kleine und mittlere Unternehmen 0800 330 1300 (kostenfrei) 
Deutsche Telekom AG, Corporate Communications, Georg von 
Wagner, Pressesprecher [ ‹‹ ]

Maximales Tempo:  1 Gbit/s ab Ende 2022 

Schnelle Anschlüsse für rund 500 Haushalte 

Achtung:  Im Rathaus liegen keine Informationen 

zum Zeitpunkt des Breitbandausbaus einzelner 

Haushalte vor. Wir bitten Sie daher, von 

entsprechenden telefonischen Anfragen im Rathaus, 

aber auch bei den Baufirmen abzusehen. Sie werden 

rechtzeitig über die Baumaßnahme auf Ihrem 

Grundstück informiert. [ ‹‹ ]
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POLIZEI:	 110
FEUERWEHR / RETTUNGSDIENST:	 112
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:	 116 117

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST: 
Die Bereitschaftsdienste für Lichtentanne finden Sie im Internet 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de, Rubrik Notfalldienst.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST: 
Die Bereitschaftsdienste für Lichtentanne entnehmen Sie bitte 
der Internetseite www.aponet.de.

››	Notruf / Ärztlicher 
	 Bereitschaftsdienst
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BESUCHERVERKEHR IM RATHAUS 

Die Hygienemaßnahmen wie Abstandsregelungen, 
Händedesinfektion und das Tragen einer Mundnasen
bedeckung sind einzuhalten. 
 
Sollten sich mehr als drei Besucher in den Wartebe-
reichen des Meldeamtes, des Bauamtes oder der Käm-
merei befinden, sind das Treppenhaus bzw. die Flure, 
unter Umständen auch der Außenbereich des Rathauses 
zu nutzen, um die Einhaltung des Mindestabstandes zu 
gewährleisten.

SITZUNGSKALENDER KOMMUNALER GREMIEN

Dienstag, 21.09.2021 Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses 19 Uhr in der Feuerwehr Lichtentanne

Montag, 27.09.2021 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Bürgerfragestunde 19 Uhr in der Feuerwehr Lich-
tentanne

Dienstag, 05.10.2021 Sitzung des Technischen Ausschus-
ses 19 Uhr in der Feuerwehr Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Web
site www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntgegeben.

SPRECHSTUNDEN 

Schiedsstelle: Termine mit Herrn Wuttke können am 1. 
und 3. Dienstag im Monat von 14–17 Uhr im Rathaus 
Lichtentanne unter Telefon 0162 2948910 vereinbart 
werden.
Versichertenberater: Termine mit Herrn Bräunlich 
können für den 28. September 2021 im Rathaus Lichten
tanne unter Telefon 0375 216225 vereinbart werden.  [ ‹‹ ]

›› 	Information aus dem 
	 Einwohnermeldeamt 
	 Lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Dokumente (Personalausweis, Reisepass, 

Kinderreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2021 verlieren die Personalausweise und Reisepäs-
se des Ausstellungsjahres 2011 und bei Personen, die 
zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstellungsjahr 2015, ihre 
Gültigkeit.

Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, die 2005 
geboren sind, ab dem Jahr 2021 der Ausweispflicht 
(sofern noch kein Dokument vorhanden ist). Bei Kin-
derreisepässen überprüfen Sie bitte die Aktualität des 
Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. Das Lichtbild, 
die Körpergröße sowie die Gültigkeit des Dokuments 
(maximale Gültigkeit bis 12. Lebensjahr) können vor 
Ablauf aktualisiert werden.

Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personalausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und 
kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere 
Behörde.

Hinweis: Die anfallenden Gebühren können mit 
der ec-Karte beglichen werden. Bitte machen Sie von 
diesem Angebot Gebrauch.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohnermel-
deamt unter der Tel.-Nr. 0375 5697-116 gern zur Ver-
fügung. 
Frau Reek Einwohnermeldeamt [ ‹‹ ]



Und wie Sie auf der Titelseite lesen konnten, ist auch der 
erste Spatenstich zum Breitbandausbau in Lichtentanne er-
folgt. Ende 2022 sollen die Arbeiten abgeschlossen und 500 
Haushalte mit schnellem Internet versorgt sein. Lichtentan-
ne ist damit eine der Vorreiterkommunen, die sich in Eigen-
regie dem Thema Breitbandausbau angenommen hat. Im 
Breitbandprojekt des Landkreises Zwickau, in das 28 der 33 
Gemeinden involviert sind, befindet sich nach der Markter-
kundung derzeit in der Vergabephase.

Sie sehen: trotz des gefühlten Stillstands in den letzten 
Monaten bewegt sich vieles in der Gemeinde. An dieser Stelle 
vielen Dank an den Gemeinderat sowie der Mannschaft in 
Verwaltung, Betriebshof, Kinder- und Jugendeinrichtungen, 
Vereinen und unseren Wehren, die in diesen ungewöhnlichen 
Zeiten das soziale Leben stetig aufrechterhalten haben.

Am 4. September feierten 51 aufgeregte ABC-Schützen 
ihren Schulanfang. Bei bestem Wetter fand die schön gestal
tete Feierstunde im Außengelände der Grundschule Stenn 
statt.

In den Sommerferien gestalteten Kinder und Jugendliche 
zwei weitere Bushaltestellen mit Graffiti. Der Ortschaftsrat 
Ebersbrunn hatte die beiden Bushaltestellen in der Lengen
felder Straße im Vorfeld auf Vordermann gebracht, so dass 
die Kunstwerke gut zur Geltung kommen.

Über die rege Beteiligung zum Termin im Rahmen 
unserer Bürgerbeteiligung habe ich mich sehr gefreut. Eine 
Zusammenfassung der Veranstaltung land.ideen lesen Sie 
auf Seite 6. Über die nächsten Schritte werden wir Sie weiter 
auf dem Laufenden halten.

Viele Grüße aus 
dem Rathaus,
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in den letzten anderthalb Jahren wurden wir gesellschaft-
lich vor große Herausforderungen gestellt. Trotz der Ein

schränkungen hat sich in dieser Zeit viel in unserer Kom-
mune getan – wie mein kleines kleinen Resümee zeigt:

Die Modernisierung der Kita ,,Parkwichtel‘‘ in Lichten-
tanne konnte trotz vieler Lieferverzögerungen, Handwer-
kermangel und Materialknappheit weitergeführt werden. 
Auf der Burg Schönfels wurde der Rittersaal fertiggestellt 
und ist nun mit seinem hellen Antlitz für kommende Ver-
anstaltungen optimal gerüstet. Aktuell werden am Turm der 
Außenputz, der Dachstuhl, die Dacheindeckung und einige 
Fenster erneuert. Außerdem wurde eine Machbarkeitsstudie 
zur Weiterentwicklung der Burg erstellt. 

Auch in den Straßenbau wurde im Rahmen unserer 
Möglichkeiten und Zuständigkeiten investiert. So konnte ein 
Teilabschnitt der Karl-Liebknecht-Straße in Lichtentanne im 
Zuge einer kombinierten Maßnahme mit den Wasserwerken 
Zwickau mit einer Gesamtstraßendecke versehen werden. 
Gleiches ist auch bei der aktuellen Baumaßnahme in der 
Siedlerstraße in Schönfels geplant.

Da fragt sich sicher so mancher Ebersbrunner: „Wann 
wird unsere Dorfstraße instandgesetzt?“ Da es sich um 
Kreisstraßen handelt, ist unser Einf luss als Gemeinde auf 
eine Umsetzung sehr bescheiden. Bei Gesprächen und vor 
Ort-Terminen mit den zuständigen Behörden wurde die 
Notwendigkeit mehrfach benannt. Leider sind die dafür 
notwendigen Mittel aktuell weder auf Landes- noch auf 
Landkreisebene vorhanden. Hier gilt es weiter anzusetzen, 
um eine Planung in Gang zu bekommen, damit die Umset-
zung nicht erst in Dekaden erfolgt.

Der Norma-Markt in Schönfels hat weitere Hürden ge
nommen, so dass ein Baubeginn in absehbarer Zeit erfolgen 
kann. Viele notwendigen Formalitäten mit übergeordneten 
Behörden waren notwendig, um an diesem Standort ein 
Baurecht zu erhalten. 

›› 	Der Bürgermeister informiert:  
	 Liebe Bürgerinnen und Bürger,
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›› 	Wahlbekanntmachung

1. 
Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. 
Die Gemeinde ist in 5 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

bezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers und jeder Bewerberin 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

Der Wähler gibt 

seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil 
des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden.

  Wahlbezirks- 	 Wahlbezirke/Lage Wahlraum	 Lage des Wahlraums 	              				    Barrierefrei
  Nummer

    1 		  Bürgerhaus Lichtentanne 		  Hauptstraße 39, 08115 Lichtentanne 			   ja

    2 		  Jugendclub Lichtentanne 		  Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 			   ja

    3 		  OT Schönfels, Vereinshaus 	 Schulberg 5, 08115 Lichtentanne/OT Schönfels 		  nein
							       ehem. Grundschule

    4 		  OT Stenn, Grundschule 		  Juri-Gagarin-Straße 123, 08115 Lichtentanne/OT Stenn 	 ja

    5 		  OT Ebersbrunn, Kindergarten 	 Alte Straße 1, 08115 Lichtentanne/OT Ebersbrunn 		  ja

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 15.08.2021 bis 05.09.2021 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Bitte beachten Sie:  
Die Wahlbenachrichtigungen wurden in  

Briefform versendet.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 18.00 Uhr im Depot der Freiwilligen Feuerwehr, 
1. Obergeschoss, Hauptstraße 61a, 08115 Lichtentanne zusam-
men.

3. 
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a)	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
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4.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

5.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises 

oder

b)	 durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben.

Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle 
des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundes-
wahlgesetzes). 

›› 	Hygienemaßnahmen zur Bundestagswahl am 
	 26. September 2021

Die am Wahltag gültigen Vorgaben der Sächsischen 
Corona-Schutz-Verordnung sind einzuhalten. Über 

die aktuell gültigen Hygienemaßnahmen werden wir im 
Vorfeld auf der Internetseite der Gemeinde Lichtentanne 
informieren. 

Am Wahltag selbst werden im Zugangsbereich jedes 
Wahllokals Hinweisschilder über die aktuell geltenden 
Hygienemaßnahmen informieren. Grundsätzlich besteht 

vor und im Wahllokal Maskenpflicht. Vor Betreten des 
Wahllokals sind die Hände zu desinfizieren; Desinfekti-
onsmittel stehen in bzw. vor den Wahlräumen zur Verfü-
gung. Außerdem sind vor Ort die Mindestabstände nach 
Möglichkeit einzuhalten.

Im Interesse aller Wählerinnen und Wähler, aber 
auch der Wahlhelfer, ist die Einhaltung der AHA-Regeln 
unerlässlich. [ ‹‹ ]

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfelei-
stung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundes-
wahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Lichtentanne, 17.09.2021

Obst				  
Bürgermeister 			 

Kreißig	
Hauptamtsleiterin [ ‹‹ ]
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›› 	Bürgerbeteiligung: Wir gestalten unser Lichtentanne

Ideen waren gefragt zur Veranstaltung land.ideen am 20. Juli 
auf Burg Schönfels. Fast 40 Bürgerinnen und Bürger waren 

der Einladung gefolgt. Sie brachten ganz verschiedene Vor-
schläge ein und diskutierten diese gemeinsam. Dabei stand 
insbesondere auch die Umsetzbarkeit im Fokus der Überle-
gungen. Immer wieder wurden – auch ganz bewusst von den 
Moderatoren der vier Gruppen – Möglichkeiten zur Realisie-
rung hinterfragt. Denn es reicht eben nicht, dies oder jenes 
für ein l(i)ebenswertes Lichtentanne zu fordern – es braucht 
vor allem das Engagement vieler und ein ständiges Kümmern. 
In der Diskussion fiel der Begriff „Macher-DNA“ – das ist es, 
was für die Realisierung der vielen guten Ideen notwendig ist: 
zahlreiche Leute, die sich bereit erklären, Aufgaben und Ver-
antwortung zu übernehmen, sich mit anderen auszutauschen, 
praktikable Lösungen zu finden und diese umzusetzen!

Auch diesmal kamen viele Ideen zur Belebung des Bürger
hauses und des Parks. Sie reichten von Lesenachmittagen 
und schulischen Veranstaltungen in der Bibliothek über die 
Digitalisierung des Chronikmaterials bis zum gemeinschaft
lichen Gärtnern im Park. Weitere Wünsche waren ein Café 
und die Einrichtung von WLAN-Hotspots. Um das Bürgerhaus 
als Treffpunkt für gemeinsame Aktivitäten zu etablieren, 
muss nicht nur die Nutzung der Räumlichkeiten geplant und 
koordiniert werden. Die Räume müssen auch sauber gehalten 
und ggf. beaufsichtigt werden. Dazu wurde vorgeschlagen, 
einen Verein zu gründen bzw. das Bürgerhaus turnusmäßig in 
die Obhut bestehender Vereine zu geben.

Um die Bibliothek im Bürgerhaus zukunftsfähig zu machen 
und an die Anforderungen der Leserschaft anzupassen, wurde 
die Bildung einer Arbeitsgruppe angesprochen. Diese könnte 
eine entsprechende Strategie entwickeln und später bei der 
Umsetzung unterstützen.

Auch zum Thema Rad- und Wanderwege wurde eine Viel-
zahl von Vorschlägen gemacht. Dabei ging es konkret um die 
Ausstattung der Wege mit Beschilderungen, Bänken und In-
fotafeln. Wiederholt wurde ein Radweg zwischen Stenn und 
Schönfels sowie ein Fußweg zwischen dem Bahnhof und der 
Schule in Stenn gefordert. Außerdem könnten die Wanderwege 
im Plexgrund eine Aufwertung erfahren, wenn sie gezielt mit 
der Burg Schönfels als touristisches Highlight in Verbindung 
gesetzt würden. Weitere Vorschläge waren Ladestationen für 

e-Bikes, die Aufstellung von Fahrradständern und die weitere 
Bestückung von Fußwegen mit Hundetoiletten. Gewünscht 
wurde außerdem ein Übersichtsplan mit den Rad- und Wan-
derwegen im Gemeindegebiet sowie ggf. Hinweise zu Spiel-
plätzen, Gaststätten und Übernachtungsmöglichkeiten. Auch 
wurde angeregt, die Fahrradausbildung in der Grundschule 
bereits in der ersten oder zweiten Klasse durchzuführen, um 
die Kinder sicherer für den Schulweg zu machen.

Im Zusammenhang mit dem Wegenetz wurde auf die Ak-
tualisierung der Straßenverzeichnisse von Lichtentanne und 
seiner Ortsteile hingewiesen. Im Rahmen dieser Erhebung be-
steht die Chance, frühere fußläufige Verbindungswege wieder 
öffentlich zu nutzen. Gleichermaßen erhöht sich der Aufwand 
zur Pflege der Fuß- und Wanderwege. Als mögliche Lösung 
wurden in diesem Zusammenhang wiederholt Patenschaften 
für Wege bzw. Wegabschnitte angeregt.

Im Bereich Bildung wurde insbesondere die Unterstützung 
von Kindern aus sozial schwachen Familien gefordert. Dazu 
könnten eine Hausaufgabenbetreuung sowie Schülerpaten-
schaften beitragen. Auch die Schulsozialarbeit stellt ein wich-
tiges Instrument zur Unterstützung dar. Außerdem wurde die 
Schaffung einer Beratungsstelle angeregt.

Viele Ideen gab es auch zu möglichen Veranstaltungen bzw. 
Veranstaltungsformaten im Ort. Dazu gehörten ein regelmä-
ßiger Bauernmarkt, der Produkte von regionalen Erzeugern 
anbietet und der ggf. rotierend in den einzelnen Ortsteilen 
stattfindet. Außerdem wurden Flohmärkte und ein Format 
nach dem Vorbild der Kunst- und Kulturkarawane in Mülsen 
angeregt. Ein weiterer Vorschlag beinhaltete eine Kirchentour 
als touristisches Angebot. Des Weiteren sollte ein alle zwei bis 
drei Jahre stattfindendes Gemeindefest den Zusammenhalt 
unserer Ortsteile und Vereine stärken. Auch wurden ortsteil
übergreifende, gemeinsame Seniorennachmittage angeregt. 
Zur Aufwertung des Ortsbildes könnten regelmäßige Müll-
Sammelaktionen beitragen.

Im Bereich des Öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) wurde wiederholt die Verbindung aller Ortsteile durch 
intelligent getaktete Busverbindungen gefordert. Da die Ausge-
staltung des ÖPNV Aufgabe des Landkreises ist, besteht hier 
nur eine geringe Möglichkeit der Einflussnahme durch die 
Kommune. In diesem Zusammenhang wurde die Nutzung der 
Schulbusse für jedermann sowie die Aufstellung sogenannter 
Mitfahrbanken angeregt. Diese könnten – ähnlich wie die Bus
haltestellen – mit Graffiti auffällig gestaltet und an zentralen 
Punkten im Ort (z.B. Supermarkt, Hauptstraßen) platziert wer-
den. Ggf. kann eine entsprechende Plattform diese Mitfahrge-
legenheiten unterstützen. Diese könnte auch ein „Schwarzes 
Brett“ beinhalten, das weitere Angebote integriert.

Zum Thema Unternehmen wurden eine steuerliche Start-
hilfe zur Förderung von Firmenneugründungen sowie die Eta-
blierung eines Unternehmer-Stammtisches angeregt.

Weiterhin wurde gefordert, dass kommunaler Wohnraum 
nicht verkauft, sondern ggf. von einer kommunale Betriebs-
gesellschaft verwaltet wird. Zudem sollte die Sanierung von 
Wohnraum nach Möglichkeit behindertengerecht erfolgen. [ ‹‹ ]
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Das durch die Tätigkeit des Betriebshofes angefallene Holz 
soll veräußert werden. Das Holz ist so wie es steht und 

liegt vom Gelände des Betriebshofes nach Vereinbarung selb
ständig abzuholen.

Bei Interesse geben Sie bitte Ihr Angebot mittels Coupon 
bis zum 01.10.2021 ab.

››	 Verkauf von Holz

GEBOT FÜR HOLZ: 
4 m3 Brennholz, gemischt

Gebotssumme in Euro:
(Mindestgebot 50 Euro)

Datum:

Unterschrift:

GEBOT FÜR HOLZ: 
4 m3 Brennholz, gemischt

Gebotssumme in Euro:
(Mindestgebot 50 Euro)

Datum:

Unterschrift:

Name:

Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Name:

Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

✂

✂

Nach Auswertung der eingegangenen Angebote erhält der 
Höchstbietende den Zuschlag und wird von uns telefonisch 
benachrichtigt. Danach ist der Betrag in der Gemeinde einzu
zahlen und es wird ein Termin zur Abholung vereinbart. 

›› 	Interessante Einblicke in verschiedene 
	 Arbeitswelten

Du möchtest nach der Schule erste Arbeitserfahrungen 
sammeln? Vielleicht um zu schauen, ob dein Berufswunsch 

in der Realität so ist, wie du dir ihn vorstellst?
Die Arbeit mit Kindern interessiert dich? Du erwägst 

einen Beruf in den Bereichen Landschaftspflege oder 
Hausmeistertätigkeiten? Oder willst selbst erleben, was zur 
Arbeit in einem Museum gehört und wie Veranstaltungen und 
Ausstellungen organisiert werden? Dann bewirb dich jetzt in 
der Gemeinde Lichtentanne um einen unserer Plätze für den 
Bundesfreiwilligendienst! Wir bieten dir einen Einblick in 
den Arbeitsalltag unserer Mitarbeiter in vier Kindergärten, im 
Betriebshof oder im Museum Burg Schönfels.

Du hast noch Fragen? Dann wende dich gern an Frau 
Uhlmann in der Personalverwaltung. Von ihr erhältst du weitere 
Informationen und den Kontakt in die Einrichtung, für die du 
dich interessierst.

Und damit du einen Eindruck vom Bundesfreiwilligendienst 
bei uns erhältst, haben wir mit Wolf Jäntsch gesprochen. Er 
gibt dir einen direkten Einblick in seine Arbeit in unserem 
Betriebshof. Das Interview liest du auf der nächsten Seite.

Personalwesen Frau Uhlmann
Telefon	 0375 56987-109
E-Mail	 zdl@gemeinde-lichtentanne.de [ ‹‹ ]
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›› 	Winterdienst, Grünpflege und vieles mehr …

›› 	Neue Gesichter im Rathaus Lichtentanne

Wolf, was war der Anlass für deinen Bundesfreiwilligen
dienst in der Gemeinde? Nachdem ich mein Abitur 

bestanden hatte, wusste ich nicht genau, wohin mein Weg 
mich führt. Der Bereich Forstwirtschaft interessierte mich 
und so beschloss ich, in diesem Bereich einige praktische 
Erfahrungen zu sammeln.

Mit welchen Aufgaben warst du im Betriebshof betraut? Die 
Aufgaben waren vielfältig und die Arbeit dadurch sehr ab-
wechslungsreich. Der Winterdienst war aufgrund des frühen 
Aufstehens und der mitunter heftigen Schneefälle im letzten 
Winter eine besondere Herausforderung, die mir aber viel 
Spaß gemacht hat. Im Bereich der Grünpflege standen Rasen-
schnitt, das Verschneiden von Sträuchern und Bäumen und im 
Herbst das Zusammenrechen von Laub auf der Tagesordnung. 
Darüber hinaus unterstützte ich auch den Hausmeister an der 
Grundschule Stenn. Neben der Pflege des Außenbereiches und 
der Hochbeete im Schulgarten führte ich auch kleinere Repa-
raturen im Gebäude aus.

Welche Erwartungshaltung hattest du und wurde diese 
erfüllt? Anfangs bin ich ziemlich neutral an diese Tätigkeit 
herangegangen. Ich habe natürlich den Bereich Grünpflege 
erwartet; die Vielfältigkeit der Aufgaben hat mich dann aber 
doch positiv überrascht. Für mich persönlich war es eine tolle 
Erfahrung, die vorhandenen Gerätschaften ausprobieren zu 
können.

Wurdest du gut in das bestehende Team integriert? Nach 
kurzer Eingewöhnung wurde ich sehr schnell im Team 
aufgenommen und hatte das Gefühl, ein vollwertiger Mit
arbeiter zu sein. In so einem guten Betriebsklima macht die 
Arbeit wirklich Spaß. Auch an der Grundschule war der 
Umgang sehr freundlich.

Was nimmst du aus deiner BFD-Zeit mit? In Bezug auf Re-
paraturen habe ich mir viele Kniffe abgeschaut. Jetzt weiß ich 
zum Beispiel auch, wie man Pflaster oder Rollrasen verlegt. 
Und natürlich war es auch eine schöne Erfahrung, Verantwor-
tung zu tragen und mit der eigenen Arbeit einen Beitrag für 
die Gemeinde zu leisten. Danke für das nette Gespräch und 
alles Gute für deine Zukunft. [ ‹‹ ]

Seit 1. September ist die Stelle Sachbearbeiterin Soziales/Hauptamt mit Manuela 
Welz besetzt. Die gebürtige Zwickauerin ist seit ihrer Ausbildung in der öffent

lichen Verwaltung tätig. Die letzten 12 Jahre arbeitete sie im sozialen Bereich und bil-
dete dort u. a. auch Jugendliche aus.
Manuela Welz lebt mit ihrer Familie in Zwickau und verbringt ihre Freizeit gern mit 
Sport oder einem guten Buch.

Im Ordnungsamt ist Michael Ludwig seit 1. August als Sachbearbeiter tätig. Schwer
punktmäßig bearbeitet er Baum- sowie verkehrsrechtliche und ordnungsrechtliche 
Angelegenheiten. Nach seiner Ausbildung zum Forstwirt war er seit 2012 als Sachbear
beiter Baumschutz in der Stadtverwaltung Zwickau eingesetzt.
Der 31-jährige Zwickauer entspannt am liebsten in seinem großen Grundstück bei 
allen anfallenden Gartenarbeiten.

Marissa-Leonie Möckel studiert derzeit im 3. Semester Allgemeine Verwaltung an der 
Fachhochschule in Meißen. Den praktischen Teil ihres dualen Studiums absolviert 
sie in der Gemeindeverwaltung Lichtentanne und durchläuft hier alle Ämter bzw. 
Bereiche. Bereits während ihres Fachabiturs hat die Verwaltung ihr Interesse geweckt, 
so dass sie diesen Weg eingeschlagen hat.
Ihre Freizeit verbringt die 19-jährige Zwickauerin am liebsten auf dem Rücken der 
Pferde.

Wir wünschen allen dreien viel Erfolg und Freude in ihrem neuen Tätigkeitsfeld. [ ‹‹ ]
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›› 	Bauplatz für den Bau eines EFH in Lichtentanne
	 Am Burgblick 4, Gemarkung Schönfels, Flurstück 840, 
	 Größe 1.446 m²

KURZBESCHREIBUNG DER IMMOBI-
LIE:

Es handelt sich um ein unbebautes und 
erschlossenes Objekt, das in einem 

Wohngebiet gelegen ist. Nördlich entlang des 
Grundstückes verläuft die Bundesstraße 173.

Die Immobilie liegt im Geltungsbereich 
des seit 29.08.1994 rechtskräftigen Bebau
ungsplanes „Wohngebiet Mittelstraße“. Ent
sprechend des Bebauungsplanes ist die Art 
der baulichen Nutzung als Allgemeines 
Wohngebiet festgesetzt. Die Festlegungen des 
Bebauungsplanes sind zu beachten.

MINDESTGEBOT: 
40,00 Euro/m²
Angebote im verschlossenen Umschlag 
bitte bis zum 31.10.2021 (bitte mit „Ange
bot Baugrundstück Am Burgblick 4“ kenn
zeichnen).
Auskunft unter Telefon 0375 5697-117 bzw. 
-114 oder zu den Geschäftszeiten der Ge
meindeverwaltung Lichtentanne, Haupt
straße 69, 08115 Lichtentanne, Abteilung 
Liegenschaften.

Die Entscheidung über den Zuschlag 
trifft die Gemeinde Lichtentanne. Eine 
Verpflichtung zur Zuschlagserteilung besteht 
nicht. Auslagen werden nicht erstattet. Die 
Gemeinde ist nicht verpflichtet, dem höchs
ten oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu 
erteilen.

Lichtentanne, den 22. Juli 2021

Tino Obst Bürgermeister [ ‹‹ ]
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Gemeindeverwaltung Lichtentanne - Nur für Dienstgebrauch! Donnerstag, 22. Juli 2021 07:31 Uhr MESZ, Brandt

Die Gemeinde Lichtentanne beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

SACHBEARBEITER ANLAGENBUCHHALTUNG (M/W/D)

in Vollzeit befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zu besetzen.
Nähere Angaben über das Aufgabenfeld und das Anforderungsprofil finden Sie auf 
unserer Webseite: www.gemeinde-lichtentanne.de 

››	 Stellenausschreibung



Das Schadstoffmobil ist am Freitag, 
den 29. September 2021 von

14:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Stenn, Juri-
Gagarin-Str. 100
15:30 Uhr bis 16:00 Uhr in Lichtentan-
ne, Bahnhofstr. 9a (Parkplatz Penny)
16:30 Uhr bis 17:00 Uhr in Ebersbrunn, 
Bahnhofsberg neben Hausnr. 8 (Park-
platz gegenüber Gasthof „Zum Löwen“
17:30 Uhr bis 18:00 Uhr in Schönfels, 
Burgstr. neben Hausnr. 2 (Parkplatz 
Burg Schönfels)
Jeder Einwohner kann dort bis zu zehn 
Kilogramm haushaltsüblicher Chemi-
kalien, wie Nagellack, Sekundenkleber 
oder Pflanzenschutzmittel abgeben.

Hinweise:
››	Die Annahme erfolgt kostenfrei, da 

die Entsorgungskosten in der Sockel-
gebühr enthalten sind. 

››	Auch Gewerbe dürfen geringe Men-
gen haushaltsüblicher Schadstoffe an-
liefern.

››	Stoffe bitte nicht mischen und dem 
Personal am Schadstoffmobil persön-
lich im Originalbehälter abgeben.

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
››	Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Rest

abfall
››	Speiseöl (gebunden zum Beispiel mit 

Sägespänen): Restabfall
››	 leere Behälter: Gelbe Tonne
››	Bauabfälle (auch wenn sie schadstoff-

belastet sind): zugelassene Entsor-
gungsfachbetriebe

››	Energiesparlampen und Batterien/
Akkus: Elektro(nik)-Altgeräteentsor-
gung/Handel

››	Explosivstoffe und Gasflaschen: zuge-
lassene Entsorgungsfachbetriebe

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil 
immer am zweiten Samstag im Monat 
von 9 bis 12 Uhr auf dem Platz der Völ-
kerfreundschaft in Zwickau. Die näch-
sten Termine dafür sind am 11. Septem-
ber sowie 9. Oktober 2021. Die Nutzung 
der Entsorgungsmöglichkeiten ist nur 
unter strikter Einhaltung folgender Re-
gelungen möglich:
››	Zu Personal und weiteren Kunden ist 

jederzeit ein Sicherheitsabstand von 
anderthalb Metern einzuhalten. 

››	Personen, die Symptome einer Erkäl-
tungskrankheit zeigen, ist die Inan-
spruchnahme untersagt. 

››	Den Anweisungen des Personals ist 
Folge zu leisten.

Geringe Verschiebungen im Zeitplan 
aufgrund von Baumaßnahmen und Um-
leitungen sind möglich. [ ‹‹ ]
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›› „Barrierefreies Bauen - 
	 Lieblingsplätze für alle“

›› Das Schadstoffmobil kommt

BIS ZU 25.000 EURO FÜR 
INVESTITIONEN AN ÖFFENTLICH 
ZUGÄNGLICHEN EINRICHTUNGEN

Uneingeschränkt ins Schwimmbad 
oder Kino gehen, eine Gaststätte 

oder ein Museum besuchen – für 
Menschen mit Behinderungen ist dies 
oft nicht möglich. Der Freistaat Sachsen 
fördert deshalb kleine Investitionen 
zum Abbau bestehender baulicher 
Barrieren in öffentlich zugänglichen 
Gebäuden und Einrichtungen, um diese 
Orte zu „Lieblingsplätzen für alle“ zu 
machen. Dazu gehören insbesondere 
Einrichtungen im Kultur-, Freizeit-, 
Bildungs- und Gesundheitsbereich sowie 
in der Gastronomie. 25 Prozent der 
Fördermittel stehen für ambulante Arzt- 
und Zahnarztpraxen zur Verfügung. 
Gefördert werden zum Beispiel der Einbau 
von Automatiktüren, die Schaffung von 
barrierefreien Zuwegungen oder barrie
refreien Sanitäranlagen sowie mobile 
oder feste Rampen und zum Teil auch 
spezielle Lifte. Förderfähig sind darüber 
hinaus induktive Höranlagen, Audio-
Guides, Tastmodelle und insbesondere 

für ambulante Arzt- und Zahnarztpraxen 
medizinische Geräte, die speziell 
der Behandlung von Menschen mit 
Behinderungen dienen. Pro Vorhaben 
können max. 25.000  Euro beantragt 
werden. Es werden bis zu 100 Prozent der 
zuwendungsfähigen Ausgaben gefördert. 
Der vollständige Förderantrag mit allen 
Anhängen und Unterlagen kann ab sofort 
eingereicht werden. Anträge, die nicht 
fristgerecht und vollständig eingesandt 
werden, können nicht berücksichtigt 
werden. Die Frist für die Antragstellung 
läuft bis zum 29. Oktober 2021. 
Die Anträge sind zu senden an: 
Landratsamt Zwickau, Sozialamt
Bereich Förderung
Werdauer Str. 62 (Haus 1), 08056 Zwickau
Die geförderten Projekte müssen 2022 
umgesetzt werden. 

Sind Sie unsicher, welche Maßnahme 
möglich ist? Das „Beratungszentrum für 
Barrierefreies Planen und Bauen“ berät 
Sie gern und kostenfrei: www.landkreis-
zwickau.de/lieblingsplaetze2022 
Mail sozialamt@landkreis-zwickau.de 
Telefon 0375 4402-22121 [ ‹‹ ]

››	 Angebot 
	 Schwimmkurs

Der Kreissportbund Zwickau 
bietet in den Herbstferi-

en vom 18.10.-29.10.2021 einen 
Schwimmkurs in der Glück-Auf-
Schwimmhalle an. In 10 Ein-
heiten, täglich von 10 bis 11 Uhr, 
wollen wir den Kindern die not-
wendigen Voraussetzungen ver-
mitteln, um sich im Wasser sicher 
zu bewegen. Der Kurs richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler von 
Grund- und Förderschulen, die 
den regulären Schwimmunter-
richt des Schuljahres 2019/2020 
als Nichtschwimmer beendet ha-
ben und von ihrer Schule einen 
Schwimmkurs-Gutschein erhiel
ten.

Der Kurs ist für maximal 10 
Kinder ausgelegt. Anmeldung 
bis 30.09.2021 unter Telefon 
0375 8189110. [ ‹‹ ]
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Was haben eine Sonnenbrille, ein 
Basecap, ein Handtuch, ein Stim-

mungsring, eine Tüte voll Steine und 
eine Lesebrille gemeinsam? Sie sind die 
einzigen Verluste, die wir über die gesam-
ten abenteuerlichen Fahrten und Ausflü-
ge mit unseren Kindern zu verzeichnen 
haben. Eine Bilanz, mit der wir überaus 
zufrieden sind! Abenteuertouren wie Ka-
nufahrten oder unsere große Ferienfahrt 
an die Ostsee bergen eine ganze Reihe 
von Gefahren und wir waren froh, alle 
Kids wieder gesund, zufrieden und um 
viele Erlebnisse reicher in unserem Haus 
begrüßen zu können.

Hinter uns liegen einige Wochen, in 
denen viele Erlebnisse den Alltag der Kin-
der bunt und aufregend gemacht haben. 
Zuerst zu erwähnen ist, dass das letzte 
Schuljahr für eine jugendliche Bewohne-
rin mit einem Schulabschluss, einer ent-
sprechenden Feier und einer nun aufre-
genden neuen Lebensperspektive geendet 
hat. Das junge Mädchen beginnt nun eine 
Ausbildung zur Sozialassistentin und wir 
alle und vor allem sie selbst sind sehr stolz 
darauf. Die Kanutour war sehr erfolg-
reich, aufregend und hat den Kindern 
ein großes Maß an Teamarbeit, sozialen 
Umgang, Anstrengung, Kooperationsbe-
reitschaft und Konfliktlösungs-Ideen ab-
gefordert. Ein perfektes Training, um die 
Ziele, die wir hier tagtäglich im kleinen 
Rahmen anstreben, in der Kanutour rea-
listisch in Konfrontationssituationen um-
zusetzen. Zweimal ist es geschehen, dass 
die gesamte Gruppe durch Regenfälle 
komplett eingeweicht wurde. Es mussten 
Lösungen zur Trocknung der Klamot-
ten gefunden werden, Zelte wurden nass 
auf- und abgebaut und auch die täglichen 
Handlungen und Abläufe konnten sich 

nicht nach einem Einzelnen richten, son-
dern waren ausschließlich gruppenori-
entiert. Die Kinder und Jugendlichen re-
agierten auf diesen doch umfangreichen 
Anforderungspool sehr positiv, nahmen 
Rücksicht aufeinander, halfen sich gegen-
seitig und lösten sich bei anstrengenden 
und schwierigen Aufgaben ab. Na, wenn 
das mal keine Erlebnispädagogik war! 
Eine Erzieherin erlebte die Situation, dass 
ein Kanu an einen Baumstamm fuhr und 
kenterte. Es landeten alle im Fluss, ge-
meinsam wurde das Boot „gerettet“ und 
die nassen Sachen zusammengesammelt. 
Weggeschwommene Reservepakete wur-
den aus dem Fluss gefischt, mehrmals 
war dies in den letzten Tagen Gesprächs-
thema. Situationen, die sowohl unsere 
Mitarbeiter als auch die Kinder noch nie 
zusammen erlebt haben und die mit Si-
cherheit in allen Köpfen in schöner Erin-
nerung bleiben.

Ebenso gestaltete sich dies mit der 
Ferienfahrt, die sich zwei Wochen später 
anschloss. Auch hier mussten sich alle gut 
aufeinander einstellen. Trotz der tollen 
Erlebnisse und der vielen Ablenkungen 
gehen diese Tage natürlich nicht gänzlich 
ohne Streitigkeiten, Konflikte oder indi-
viduelle Bedürfnisse aus - alles, worauf 
unmittelbar reagiert werden muss, um 
diese Tage für alle erfolgreich und trotz-
dem schön zu machen. Die Erzieher sind 
hier rund um die Uhr im Einsatz, haben 
die Kinder den ganzen Tag um sich und 
erleben sie in einem ganz anderen Um-
feld. Nach 5 Tagen kamen alle wohlbe-
halten und glücklich wieder im auryn an. 
Unter den Augen fast aller Mitarbeiter 
zeigten sich kleine dunkle „Ich-konnte-
nicht-so-schlafen-wie-ich-wollte“-Ringe. 
Aber alle waren sich einig, dass trotz der 

Anstrengungen und der pausenlosen Be-
anspruchung der Aufmerksamkeit für 
alle Bedürfnisse jeder im nächsten Jahr 
wieder mitfahren würde. Am 3. Septem-
ber haben wir unser Sommerfest mit dem 
Thema „Magie ist, was wir draus ma-
chen“ gefeiert. Wir hatten uns sehr darauf 
gefreut, dass wir auch im kleinen Rahmen 
wieder Gäste einladen durften. Es kamen 
vor allem die Eltern und engsten Angehö-
rigen und die Kinder konnten von ihren 
Ferienerlebnisse erzählen.

Dies alles geschah natürlich schon 
mit Blick auf ein neues Schuljahr, denn in 
keiner Schulmappe darf der Bleistift, der 
Ersatzfüller oder das Geodreieck fehlen 
- auch wieder eine Mammutaufgabe bei 
10 Kindern. Weiter können wir berich-
ten, dass zwei unserer Bewohner aus der 
Kindergruppe in die Jugendwohngruppe 
(JuWo) gezogen sind. Hier sind sie - vor-
bereitet durch die Strukturen seit Einzug 
2018 und 2019 - mit neuen Regeln kon-
frontiert und nun beginnt der Prozess 
der Verselbstständigung. In der JuWo hat 
jeder jugendliche Bewohner sein eigenes 
Bad mit Toilette direkt am eigenen Zim-
mer. Eine Mini-Wohnung, deren Rein-
lichkeit und Hygiene man erst einmal 
hinbekommen muss. Eine echte Heraus-
forderung für unsere Kids. Nun steht der 
Einzug einer kleinen neuen Bewohnerin 
unmittelbar bevor, auch das muss wieder 
gut vorbereitet werden und unser lieber 
Hausmeister wünscht sich mal wieder 
Octopus-Arme, damit er acht Sachen 
gleichzeitig tun kann. Viele neue Aufga-
ben, die da also auf uns zukommen und 
wir können zufrieden auf einen erfolg-
reichen, abenteuerlichen und für unsere 
Kids schönen Sommer zurückblicken. 
[ ‹‹ ]

››	 „Baumstamm bringt Boot zum Kentern“ 

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne



Foto oben: Spaß im Indianerdorf
Foto rechts: Action auf der Baustelle
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›› 	Bei den Pleißenknirpsen ist was los

ÜBERNACHTUNG IN DER KITA

Es ist bei uns zur Tradition geworden: 
einmal im Kindergarten über Nacht 

zu bleiben – und endlich war es wieder 
soweit. 

Die ABC-Kinder fieberten dem Tag 
schon lange entgegen. Am 9. Juli um 17 
Uhr trafen wir uns im Gruppenzimmer. 
Als erstes wurde Wurst und Zwiebel ge-
schnitten sowie Käse gerieben, denn es 
gab selbstgekochte Nudeln mit Toma-
tensoße. Nachdem das Lieblingsessen 
der Kinder fertig war, stärkten sich alle 
für den Abend. Bei Spiel und Spaß sowie 
Wissensquiz merkten wir gar nicht, wie 
die Zeit verging. Als es dunkel wurde, 
machten wir uns auf den Weg, um das 
„Ebersbrunner Nachtgespenst“ zu sehen. 
Und tatsächlich haben wir es entdeckt. 
Einigen war es etwas mulmig, aber doch 
waren alle froh, mutig gewesen zu sein. 

Am nächsten Morgen waren alle gut 
ausgeschlafen und wurden nach dem 
Frühstück von ihren Eltern abgeholt. Da 
hatten sie viel zu erzählen.

ÜBERRASCHUNGEN BEIM 
ZUCKERTÜTENFEST 

Mit großer Spannung wurde es er-
wartet: das Zuckertütenfest für unsere 
ABC-Schützen mit vielen Überraschun-
gen. Am 21. Juli fuhren wir mit den 
Kindern ins Indianerdorf „Silverstreet“, 

wo wir im großen Tipi begrüßt wurden. 
Dort verkleideten wir uns als Indianer 
und jeder bastelte noch Schmuck und 
ein Ledersäckchen. Zu den Indianer-
spielen gehörten eine Büffeljagd, Pony 
reiten, Steckenpferd-Rennen, Goldwä-
sche und vieles mehr. Als die Eltern und 
Großeltern angereist waren, begaben wir 
uns alle auf die Suche nach dem großen 
Schatz – dem Zuckertütenbaum. Durch 
viel Glück haben wir ihn gefunden und 
nach einigen gelösten Rätseln konnte je-
der eine riesige Zuckertüte ernten. 

Die Kinder überraschten ihre Eltern 
und Großeltern mit Liedern und Ge-
dichten. Nach dem kleinen Programm 
wurden die Erzieherinnen überrascht, 
denn die Eltern und Kinder bedankten 
sich beim Kita-Team für die liebevolle 
Betreuung und die gute Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahren. Bei einem 
gemütlichen Beisammensein ließen wir 
den Tag ausklingen.

EIN NEUES SPIELANGEBOT 
ENTSTEHT: UNSERE LERN- 
UND BEWEGUNGSBAUSTELLE 
IM FREIEN

Dahinter steckt eine bisher unge-
nutzte Ecke unter hohen Nadelbäumen, 
in der unsere Pleißenknirpse nun nach 
Herzenslust und frei nach eigener Idee 
mit großen Gegenständen bauen können. 
Als Beispiele seien Teile von Holzpalet-
ten, Absperrband, kleinere Kabeltrom-
meln, Verbundsteine, Latten und kurze 
Bretter, größere Wachstuch-Stücke und 
eine große flache Kunststoffkiste ge-
nannt. Mit gelben Dachmützen, Arbeits-
handschuhen und Kinderspaten geht es 
los. So entstanden z.B. eine überdachte 
Hütte mit Terrasse und Grill für die Zap-
fen-Roster, Mauern und Treppen, eine 
Zapfen-Rutsche, ein Paletten-Sofa oder 
eine Sprungrampe. Und im versunkenen 
Spiel kann man ganz nebenbei so viel 
lernen: Teamwork und Handlungspla-
nung, sicheres Hantieren, Krafteinsatz, 
Teilen und Einteilen, Ideen entwickeln 
und Anpacken, Materialerfahrungen 
und Statik, räumliche Orientierung und 
Mehrdimensionalität, Berufskunde und 
Rollenspiel, u.v.m. – sich einfach mal ... 
ausprobieren und frei entfalten.  [ ‹‹ ]

Nachrichten aus dem  

Ortsteil  Ebersbrunn

››	 Aktueller 
	 Hinweis des 
	 RZV Zwickau/
	 Werdau

Die Geschäftsstelle des RZV 
Regional-Wasser/Abwasser-

Zweckverbandes Zwickau/Wer-
dau ist wieder für Sie geöffnet. 
Für eine persönliche Vorsprache 
bitten wir um entsprechende Ter-
minvereinbarung.

Um die COVID-19-Infekti-
onsgefahr bestmöglich zu verrin-
gern, bitten wir um Beachtung 
der aktuellen Hygienemaßnah-
men – insbesondere um das Tra-
gen eines Mundschutzes.
Sie erreichen uns unter:
RZV Regional-Wasser/Abwasser-
Zweckverband Zwickau/Werdau
Karl-Marx-Straße 12 a
08066 Zwickau/Auerbach
Telefon: 0375/283699-0
info@rzv-zwickau-werdau.de[ ‹‹ ]

 
Aktueller Hinweis des RZV Zwickau/Werdau 
 
Die Geschäftsstelle des Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverbandes Zwickau/Werdau ist wieder 
für Sie geöffnet. Für eine persönliche Vorsprache bitten wir um entsprechende 
Terminvereinbarung. 

 
Um die COVID-19-Infektionsgefahr bestmöglich zu verringern, bitten wir um Beachtung der 
aktuellen Hygienemaßnahmen –   insbesondere um das Tragen eines Mundschutzes.  

 
Sie erreichen uns unter: 
 
Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband 
Zwickau/Werdau  
Karl-Marx-Straße 12 a 
08066 Zwickau/Auerbach 
Telefon: 0375/283699-0 
E-Mail:  info@rzv-zwickau-werdau.de 
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Am 28. und 29. August 2021 wurde das 
400-jährige Bestehen des Frohnau-

er Hammers in Annaberg-Buchholz mit 
einem feierlichen Bergaufzug und einem 
Familientag begangen. Der sächsische 
Ministerpräsident und der stellvertre-
tende Ministerpräsident Tschechiens 
würdigten die besondere Bedeutung des 
ältesten Hammerwerkes Deutschlands 
als Teil des Unesco-Welterbes „Montan
region Erzgebirge/Krušnohoří“. Als ein 
Höhepunkt wurde eine 3,20 m hohe Ste-
le, das Kunstprojekt „Hammerlinde“, am 
Frohnauer Hammer aufgestellt.  8 Relief- 
tafeln erzählen die ereignisreiche Ge-
schichte des Kulturdenkmales.

Doch bis dahin war es ein langer 
und arbeitsreicher Weg. Im Herbst 2018 
musste wegen Pilzbefalls aus Sicherheits-
gründen die 350 Jahre alte Hammerlinde 
gefällt werden, die unmittelbar vor dem 
Hammerwerk stand. Damit diese legen-
däre Linde dennoch erhalten bleibt, wur-
de unter der Überschrift VOLKsKUNST 
ein einzigartiges Projekt ins Leben ge-
rufen. Unter der künstlerischen Leitung 
eines ortsansässigen Holzbildhauermeis
ters sollte durch Gemeinschaftsarbeiten 
von Schnitzvereinen ein Exponat entste-
hen, das dauerhaft auf dem Museumsge-
lände präsentiert wird.

Durch die Leiterin des Kulturzen
trums Erzhammer, die das Projekt koor
dinierte, wurden über 40 Schnitzgruppen 

und Einzelschaffende zur Mitwirkung 
aufgerufen. Neben bekannten Schnitz
gruppen wie Geyer, Thum, Elterlein und 
den Spiegelwaldschnitzern erhielten die 
Ebersbrunner Schnitzer die Möglichkeit 
zur Teilnahme. Wir entschieden uns 
für ein Relief zur Gründung der neuen 
Stadt am Schreckenberg 1496, die später 
Annaberg genannt wurde (Foto oben).

Die Aufgabe bestand darin, einen 
eigenen Entwurf zu gestalten, diesen in-
haltlich mit Historikern und dem künst-
lerischen Leiter als Teil des Gesamt-
werkes abzustimmen und schließlich zu 
schnitzen. Joachim Klauß aus unserer 
Schnitzgruppe stellte sich der Aufgabe 
mit Hohleisen und Klüpfel. Dabei wa-
ren der Umgang mit dem alten Holz und 
die Darstellung als Hochrelief eine neue 
Erfahrung und besondere Herausforde-
rung.

Übrigens, die Schmiede im Frohnau-
er Hammer wird noch voll funktions-
tüchtig vorgeführt. Vielleicht ist das mal 
wieder ein Ausflugsziel für‘s Wochenen-
de. Eure Schnitzer [ ‹‹ ]

››	 400 Jahre Frohnauer Hammer, das 
	 Kunstprojekt „Hammerlinde“ und die 
	 Ebersbrunner Schnitzer

Nachrichten aus dem  

Ortsteil  Ebersbrunn

››	 „EBERSBRUNN 
	 RÄUMT AUF“

Am 02. Oktober 2021 möch-
ten wir gern gemeinsam mit 

Euch allen einen Arbeitseinsatz 
durchführen. Wir wollen zwei 
weitere Bushaltestellen in un-
serem Dorf farblich auffrischen 
sowie bei entsprechender An-
meldung den Wanderweg ent-
lang der Bahntrasse auf Stand 
bringen.
Gern nehmen wir natürlich auch 
andere Ideen auf. Je nach Teil-
nehmerzahl werden wir diese 
dann gemeinsam abarbeiten. 
Als kleines Dankeschön für die 
geleistete Arbeit gibt es etwas le-
ckeres Gegrilltes sowie ein Erfri-
schungsgetränk.
Datum: 02.10.2021
Zeit: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Kinder-
garten (hier erfolgt die Auftei-
lung in Arbeitsgruppen)
Arbeitsgeräte: Pinsel, Schaufel, 
Besen
Anmeldung: kurze Nachricht an 
uns mit Anzahl der Personen
Erreichbarkeit: 
ortschaftsratebersbrunn@gmail.
com
Marc Schlesiger: 
0170 5309062  
Dirk Rittrich: 
0163 7366497  
Jens Schilbach: 
0170 3737651  
André Karl: 
0151 65238018 
Lukas Oettel: 
0173 3815239  
Amin Wuttke: 
0162 2948910 

Genauere Informationen werden 
wir ca. eine Woche vorher den 
angemeldeten Teilnehmern be-
kannt geben. Wir hoffen auf ein 
reges Interesse, denn „gemein-
sam erreichen wir mehr“. Euer 
Ortschaftsrat aus Ebersbrunn [ ‹‹ ]



14 KOMMUNALE NACHRICHTEN

der Sommer ist nun vorbei. Leider 
waren die Sommersonnentage nicht 

sehr zahlreich vertreten. Trotzdem müs-
sen wir sagen: der Natur hat es gut getan 
Die letzten Jahre waren extrem trocken, 
was an Wald und Flur deutlich zu erken-
nen war. 

Das Wasser hat im wahrsten Sinne 
des Wortes für Begegnungen gesorgt. 
Am Freitag, dem 27.08. hatte die Feu-
erwehr Schönfels ihre Jahreshauptver-
sammlung nachgeholt, die eigentlich im 
Februar gewesen wäre. Nach einem schö-
nen Abend im Kreise der Kameraden und 
der Delegationen der Gemeindewehren 
konnten sich die Feuerwehren Schönfels 
und Lichtentanne am Tag darauf gleich 
wieder für mehrere Stunden treffen. Die 
Querung Schafberg und B 173 wurde 
überflutet. Hier zeigt sich wieder einmal 
die Bedeutung unserer Wehren. Denn 
mancher hätte den Samstag gern für An-
deres genutzt. Ein großes Dankeschön an 
alle Kameraden, die den Einsatz begleitet 
haben. Eine gute Kameradschaft ist von 
großer Bedeutung. 

Diese Erfahrung durfte ich an be-
sagtem Wochenende mehrfach machen. 
Am Freitag gegen 12.00 Uhr wurden 
die neugestalteten Sanitär- und Mann-
schaftsräume der SG 48 Schönfels ihrer 
Bestimmung übergeben. Nach einer an-
strengenden Bauphase kann sich das Er-
gebnis wirklich sehen lassen. An dieser 
Stelle nochmal herzlichen Dank für die 
Einladung und für die SG 48 Schönfels 
alles erdenklich Gute. 

Die Vereinsarbeit ist eine wichtige 
Größe für unsere Gemeinde. Die letzten 
beiden Jahre waren eine Zäsur für alle 
Vereine unserer Gemeinde. Es ist beson-

ders wichtig, dass die Vereine nach und 
nach wieder in ihr aktives Vereinsleben 
zurückkehren dürfen. 

Eine besonders schöne Begegnung 
durfte ich am Samstagabend erleben. Der 
Straßenring Siedlerstraße und Straße der 
Einheit hatte ein Straßenfest organisiert. 
Ines und Jens Volkmer hatten für einen 
gelungenen Abend gesorgt. Hier noch-
mal ein Dankeschön an euch beide und 
an alle Helfer. Es zeigt sich wieder einmal 
deutlich, dass solche Begegnungen un-
wahrscheinlich wichtig sind. Auch fand 
ich es sehr schön, wie sich gegenseitig ge-
holfen wird, sei es beim Auf- und Abbau 
oder auch nur, dass man den Nächsten, 
der nicht mehr so mobil ist, zur Seite 
steht. Dem Nächsten etwas Gutes gut, 
das sind christliche Grundwerte, die un-
sere Gesellschaft dringend braucht. Ich 
konnte die Gelegenheit nutzen, ein paar 
Worte an die Anwesenden zu richten und 
noch einmal auf unser Jubiläumsjahr 
2025 hinzuweisen. Es geht um 800 Jahre 
Schönfels, 400 Jahre Grundsteinlegung 
Bau St. Martinskirche Schönfels, 100 Jah-
re Freiwillige Feuerwehr Schönfels und 
50 Jahre Burgmuseum. Wir stellen zum 

Jahresende unser Organisationkomitee 
zusammen. Ich bitte euch herzlich: Bringt 
euch mit ein! Wir wollen gemeinsam ein 
Festjahr organisieren und erleben. 

Am 20.07. fand unser 2. Treffen land.
ideen statt. Hier geht es darum, verschie-
dene Themenbereiche und wertvolle 
Ideen zu bündeln und damit unser Ge-
meindeleben zu bereichern. Denn wir 
alle möchten eine lebens- und liebens-
werte Gemeinde Lichtentanne als un-
seren Lebensmittelpunkt ausbauen. 

Auch wurde ich mehrfach auf Ar-
beitseinsätze angesprochen. Ich freue 
mich außerordentlich, dass engagierte 
Einwohner ihre Hilfe anbieten, um unser 
Schönfels noch schöner zu machen. Am 
Anger wurden Bänke aufgestellt und ein 
bunter Platz zum Verweilen im Grünen 
errichtet. Ein großer Dank an den Feuer-
wehrverein Schönfels 1997 e.V., der sich 
als Sponsor an der Maßnahme beteiligt 
hat. Das sind alles kleine Beiträge, die 
für uns alle von Nutzen sind. Es können 
sicher nicht immer alle Wünsche erfüllt 
werden, aber wir sollten prinzipiell auch 
das Positive sehen und dafür dankbar 
sein. Ich hoffe sehr, dass sich unsere Se-
nioren wieder zu ihrem monatlichen 
Treffen einfinden können. Wer sich ger-
ne einbringt, etwas Gutes zu tun, unab-
hängig vom Alter, hier ist jede helfende 
Hand herzlich willkommen. 

Unsere Altrottmannsdorfer Bushal-
testelle in Fahrtrichtung Zwickau soll 
Ende September abgebrochen und neu 
errichtet werden. Meine Bitte: wir brau-
chen noch ein paar Helfer. Liebe Altrott-
mannsdorfer; bitte meldet euch bei mir. 
Ich wünsche uns einen bunten und son-
nigen Herbst, bleibt alle gesund und 
wohlbehalten. Euer Ortsvorsteher Falk 
Müller [ ‹‹ ]

››	 Liebe Schönfelser, 

Anzeige

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels

Fotorätsel im Monat SeptemberFeuerwehreinsatz am 27. August
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Unter diesem Motto sind wir im 
Mai in die ersten Dienste gestar-

tet, dabei wurde der gesamte Technik-
park geprüft und probiert. Weiter ging 
es endlich im Freien, um unter ande-
rem den Löschangriff zu üben. Um 
auch die Zusammenarbeit aller Wehren 
wieder zu festigen, haben wir eine ge-
meinsame Übung in der Gartenanlage 
„Zum Zwirnteich“ durchgeführt. Die 
Lage war eine stark verqualmte Laube 
mit zwei vermissten Personen. Durch 
die Kameraden aus Stenn und Lich-
tentanne wurde die Wasserversorgung 
aufgebaut, Ebersbrunn und wir Schön-
felser gingen zur Brandbekämpfung 
und Personensuche vor. Mit allen Ka-
meraden gab es auf dem Schulhof der 
ehemaligen Grundschule in Schönfels  
eine kurze Auswertung. Anschließend 
wurde zünftig gespeist. An dieser Stelle 
bedanke ich mich bei Lutz Stiller und 
Frank Kolibal für die perfekte Zube-
reitung des Wildschweins. Der ganze 
Abend wurde außerdem durch unseren 
Bürgermeister Tino Obst, den Ortsvor-
steher Falk Müller und den Feuerwehr-
verein Schönfels bezuschusst.

Froh sind wir auch, dass es endlich 
wieder Veranstaltungen gibt. Diese wer-
den ab einer bestimmten Größe durch 
die Feuerwehr abgesichert. Das taten 
wir zum diesjährigen „Unikum“ auf der 
Burg Schönfels – ein sehr gelungener 
Abend. Hierbei möchten wir uns bei 
den Veranstaltern rund um die Band 
„Lohberg“ und „Oli Munz und Band“ 
bedanken, die für die Feuerwehr Schön-
fels eine Spendenaktion für einen neuen 
Rettungsrucksack erfolgreich durch
führten.

Im Rahmen einer Übung haben wir 
außerdem im August den umgestürzten 

Baum aus dem Gondelteich in Schönfels 
mit Hilfe eines Bootes, mehreren Ket-
tensägen, eines Radladers und viel Mus-
kelkraft geborgen.

Eine schöne Übung war wieder die 
am 25. August durchgeführte Evaku-
ierung des Kindergartens. Wir waren 
sehr erstaunt, wie schnell und geord-
net die Kleinen und Großen das Ge-
bäude verließen. Im Anschluss haben 
wir noch viele Fragen der begeisterten 
Kinder an unseren Fahrzeugen beant-
wortet. Am darauffolgenden Freitag ha-
ben wir die erste Jahreshauptversamm

lung dieses Jahres durchgeführt. Unter 
den Augen der Landtagsabgeordneten 
Kerstin Nicolaus und dem Stellvertreter 
des Kreisfeuerwehrverbandes Matthias 
Hofmann wurde der Kamerad Klaus 
Knörnschild für 50 Jahre aktiven Dienst 
und Kurt Malß sogar zur höchsten Aus-
zeichnung – 70 Jahre treue Dienste – in 
der Feuerwehr Schönfels geehrt. Wir 
hoffen auf eine weitere unterbrechungs-
freie Zeit und gehen zuversichtlich in 
die Zukunft.
Sebastian Röschke, Wehrleiter der FFW 
Schönfels  [ ‹‹ ]

››	 „Endlich wieder Leben in der Bude“

Anzeigen

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels
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… und leider sind sie schon wieder 
vorbei - die Sommerferien 2021. 

Und dabei waren sie so schön, wenn man 
das Wetter mal außer Acht lässt. Wäh-
rend sich ein Großteil unserer Kinder im 
Urlaub oder auch zu Hause erholte, fan-
den bei uns für alle Hortkinder abwechs-
lungsreiche Tage statt - mal voller Action, 
mal ganz entspannt. Für jeden war etwas 
dabei.
In der 1. Ferienwoche starteten wir direkt 
kunterbunt. Neben der Gestaltung ver-
schiedener Tonfiguren und dem Seifen-
blasentag wanderten wir zu Frau Lehne 
von der Praxis Urkraft und verbrachten 
dort einen wunderschönen Tag mit Yoga, 
leckerem Kräuterquark mit Baguette, 
selbsthergestellter Seife und Zaubersalz 
sowie einem ruhigen Picknick. Hierfür 
möchten wir uns noch einmal recht herz-
lich bei Frau Lehne bedanken.
Die 2. Woche war nicht weniger schön. 
Neben dem Selberherstellen von Kreide, 
die dann natürlich auch auf dem Schul-
hof gleich ausprobiert wurde, durften 
sich die Kinder im Bodypainting ver-
suchen. Dazu malten sie zunächst ihre 
Hände und Füße an, druckten diese auf 
Papier und ließen wirklich ansehnliche 
Kunstwerke entstehen. Der Höhepunkt 
der Woche war eine Wanderung zum 
Flugplatz in Zwickau, auf dem wir alles 
Wissenswerte über Segelflugzeuge er-
fuhren, uns selbst einmal in die Flieger 

setzten und ihnen aus nächster Nähe 
beim Starten und Landen zuschauen 
und sogar einmal helfen durften. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei Herrn 
Burmeister sowie Nadine und Lukas für 
die interessante Führung.
Das Kennenlernen und Anwenden von 
Handarbeiten sowie die Zubereitung le-
ckerer Crêpes standen in der 3. Ferien-
woche auf dem Programm, was allen viel 
Spaß und natürlich auch gefüllte Bäuche 
bereitete. Am Ende der Woche wurden 
dank vieler fleißiger Hände unsere Hort-
zimmer wieder in Ordnung gebracht. 
Alle Spiele und Spielzeuge wurden auf 
ihre Vollständigkeit und Funktionstüch-
tigkeit geprüft. Im Anschluss folgte eine 
leckere Überraschung, die sich alle Helfer 
redlich verdient hatten.

In der 4. Woche versuchten sich die 
Kinder an der orientalischen Knüpftech-
nik „Makramee“ und ließen auch hier 
wieder schöne Federn entstehen. Um das 
Wetter etwas zu besänftigen, versuchten 
wir es einen Vormittag lang mit einem 
Sommertanz, was sogar für eine Weile 
andauernden Sonnenschein sorgte. Am 
Freitag wanderten wir dann Richtung 
Randsiedlung und suchten uns dort ein 
schönes Plätzchen für ein gemütliches 
Picknick.

Überraschungseier einmal selbst 
herstellen konnten wir in der 5. Ferien-
woche. Hierfür benötigten wir eigentlich 
nur eine kleine Spielfigur, einen Luftbal-
lon, Leitungswasser und genügend Platz 

im Gefrierfach. All das hatten wir und 
sorgten damit bei Klein und Groß für Be-
geisterung, denn die kleinen Dinosauri-
er und Meeresbewohner wirkten in dem 
entstandenen Eis-Ei tatsächlich fossil.
Weiterhin fanden in dieser Woche inte-
ressante Experimente rund um das The-
ma Schaum und Riesenseifenblasen statt. 
„Wer pustet die längste Schaumwurst?“ 
und „Wer schafft die größte Seifenblase?“ 
hieß es an diesem Tag. Der Wandertag in 
dieser Woche musste wetterbedingt lei-
der ausfallen, doch sorgte auch ein spon-
taner Filmvormittag für Zufriedenheit.

In der 6. und leider letzten Ferien-
woche konnten sich unsere Kinder noch 
einmal so richtig kreativ ausleben. Zu 
Beginn fand der Musiktag statt, bei dem 
es  rhythmisch zuging. So konnten die 
Kinder unter anderem ihr Taktgefühl am 
Cajon unter Beweis stellen. Weiter ging 
es dann mit dem Gestalten von T-Shirts 
und Stoffbeuteln per Siebdruck. Auch 
hier entstanden viele einzigartige Exem-
plare, die die Kinder jetzt sicherlich oft 
tragen werden. Ende der Woche stellten 
wir dann fest, welchen Einfluss verschie-
dene Musikstile auf die eigene Kreativität 
nehmen, denn hierbei ging es darum, die 
Musik auf sich wirken zu lassen und die 
Bilder anhand des Gehörten weiter um-
zusetzen. Am letzten Ferientag gab es 
dann noch eine große Schnitzeljagd, bei 
der auch einige unserer neuen Kinder den 
Hort und seine Umgebung spielerisch 
entdecken und kennenlernen durften.
Die Kinder waren in den Ferien sehr 
entspannt und froh, schöne Beschäfti-
gungen und Angebote nutzen zu können. 
Es entstanden neue Freundschaften und 
Interessen, worüber wir uns sehr freuen. 
Für das neue Schuljahr wünschen wir al-
len neuen und „alten“ Schulkindern viel 
Erfolg, ausreichend Unterrichtszeit und 
vor allem viel Spaß. Das Hortteam Pfif-
fikus Stenn [ ‹‹ ]

››	 Spannende Sommerferientage im Stenner Hort

››	 Jagdgenossen-
	 schaft Stenn

Die Jagdgenossenschaft Stenn 
informiert über die öffent-

liche Auslegung der am 15.07.2021 
beschlossenen Genossenschafts-
satzung. Die Satzung wird für 
die Dauer von einem Monat (bis 
zum 17.10.2021) im Rathaus der 
Gemeinde Lichtentanne, Büro 
Sachgebietsleitung Ordnungsamt 
öffentlich ausgelegt. [ ‹‹ ]

Nachrichten aus dem  

Ortsteil  Stenn
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Liebe Fans und Freunde der Stenner 
Kirmes, leider wird es auch in 

diesem Jahr nicht möglich sein, das 
Kirchweihfest so zu feiern, wie wir es 
bis 2019 gewohnt waren. Eigentlich 
heißt bei uns im ehrenamtlichen 
Organisationsteam immer: „Nach der 
Kirmes ist vor der Kirmes“. So starten 
wir auch meist noch im zu Ende 
gehenden Jahr mit einer Auswertung der 
letzten und einer Ideensammlung für die 
nächste Kirmes. Wie bereits 2020 hatten 
wir auch für dieses Jahr Plan A, B und 
C. Doch die unsicheren Aussichten und 
Schutzverordnungen, mit nun wieder 
kürzer werdenden Gültigkeitsdauern, 
lassen keine langfristige und somit 
umfassende Planung zu. Deshalb heißt 
es für 2021 wieder Plan B: Kirmes ohne 
Zelt und ohne Trubel auf dem Festplatz. 
Aber, dass Stenn Kirmes hat, soll genau-
so wie 2020 zu sehen sein. Deshalb gilt 
wieder der Aufruf an alle Stenner, un-
seren Ort zu schmücken und im Dorf 
unterwegs zu sein. Vielleicht bekommt 
auch der „Büchermarkt V.P.“ noch einen 
Mitbewerber oder es „trödelt“ jemand ir-
gendwo im Dorf – sind wir mal gespannt.
Was sonst noch am Kirmeswochenende 
vom 08. bis 11. Oktober geplant ist, er-
klärt im Folgenden der Stenner Kirchen-
vorstand. Lasst uns die „Stenner Kirmes“ 
feiern, so gut es aktuell geht. Mit diesem 
Wunsch möchte ich alle Stenner, Fans 
der Kirmes und auch alle Kirmesteam-
Mitglieder ermutigen, unser Kirchweih-
fest in seiner bis 2019 gewohnten Form 
zu erhalten. Mario Hüter-Möckel; Mit-
glied des Kirmesteams

125-JÄHRIGES KIRCHWEIHFEST

Liebe Stenner, liebe Kirchweihgäste,
unsere Kirche feiert dieses Jahr den 

125. Jahrestag ihrer Weihe. Aus diesem 
besonderen Anlass besteht die Mög-
lichkeit zum Erwerb verschiedener Ju-
biläums-Lichterbögen mit der Jubilarin 
im Motiv oder zusammen mit weiteren 
Stenner Prominenten. Ein Teil des Erlö-
ses kommt den neuen Glocken unserer 
Kirche zugute. Wer Interesse hat, mel-
det sich bitte so schnell wie möglich. Da 
das Jubiläum so nah an Weihnachten 
liegt, kann leider nur für die ersten 30 
Bestellungen die Auslieferung bis Weih-

nachten 2021 zugesichert werden. Ver-
bindliche Bestellungen bitte an Tel: 0375 
7880277 (Stiev Hüter) bzw. per E-Mail 
an: alte-pfarre-stenn@outlook.de.

Spitze: 37 cm breit, 57 cm hoch, 
90 Euro

Spitze: 47 m breit, 70 cm hoch, 	
120 Euro	

Bogen: 55 cm breit, 39 cm hoch, 
90 Euro

Bogen (ohne Abbildung): 83 cm 
breit, 47 cm hoch, 120 Euro (Dieser 
Bogen ist erst ab 2022 erhältlich.)

Die Bilder sind nicht im Maßstab ab-
gedruckt.

Die 125. Kirchweihe sollte ein Fest wer-
den, ja vielleicht sogar eine Festwoche, 
wie zum hundertjährigen Jubiläum, so 
die Planungsgedanken im Vor-Corona-
Zeitalter. Nun fällt die „125“ in eine 
Zeit, die kaum Planung zulässt und 
Nährboden für Hoffnungs- und Mutlo-
sigkeit bietet. Doch dem wollen wir mit 
gemeinsamer Kraft entgegenwirken und 
zusammenstehen. Die Stenner sind dazu 
in der Lage, jährlich bewiesen sie ihr Po-
tential und stellten etwas auf die Beine. 
So vertrauen wir auch dieses Jahr darauf, 
gleichwohl erneut der Rahmen, hoffent-
lich zum letzten Mal, ein kleinerer sein 
muss. Folgendes ist vom 08. bis 11. Ok-
tober geplant:

Freitag, 08.10.2021:
19:00 Uhr Fackelumzug vom Abzweig 
Landebahn zum Pfarrhof, dort im An-
schluss gemütliches Freiluft-Beisam-
mensein mit Gegrilltem und Getränken, 
Minidisco

Samstag, 09.10.2021: 	
ab 14:00 Uhr	 Ausstellung „125 Jahre 
Stenner Kirche“ im Regenbogenhaus, 
Kaffeetrinken und gemütliches Beisam-
mensein auf dem Pfarrgelände/im Pfarr-
haus, Spiele für Kinder
ca. 17:00 Uhr 	„Dr agebrannte Karmis-
kung“ Lustspiel mit Stenner Ursprung in 
der Kirche

Sonntag, 10.10.2021: 
14:00 Uhr Festgottesdienst
im Anschluss	 Kaffeetrinken und ge-
mütliches Beisammensein auf dem 
Pfarrgelände/im Pfarrhaus, Ausstellung 
„125 Jahre Stenner Kirche“ im Regenbo-
genhaus

Montag, 11.10.2021:	
19:30 Uhr Abschlusskonzert „Die Jun-
gen bei der Alten“ - 25 Jahre Gospelchor 
Schönfels mit dem Gospelchor Schönfels 
und als Gast „Gospel de Lukes“ aus Pla-
nitz

In der Hoffnung auf Regeln, die die Um-
setzung des Planes zulassen und der Bit-
te um Gottes Segen für unser Kirchweih-
fest, grüßt Sie herzlich im Namen des 
Kirchenvorstandes Stenn Stiev Hüter, 
Vorsitzender. [ ‹‹ ]

››	 Die Stenner Kirmes: Ein Corona-Opfer? Nein Danke!!!

Nachrichten aus dem  

Ortsteil  Stenn
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16. BIS 18. SEPTEMBER
Kinderklamottenmarkt im Gewerbe-
park Lichtentanne

19. SEPTEMBER
Herbst- und Kinderfest im Park am 
Bürgerhaus Lichtentanne

In den mächtigen Mauern der Burg 
Schönfels wird am 25. und 26. Sep-

tember ein mittelalterliches Spektakel 
abgehalten. Handwerker- und Händ-
lerstände gestalten einen historischen 
Marktalltag wie einst, so dass es überall 
etwas zum Staunen und Sehen gibt. So 

25. UND 26. SEPTEMBER
Mittelalterspektakel auf Burg Schön-
fels

08. BIS 11. OKTOBER
Kirmes / 125. Kirchweihe in Stenn (sie-
he Artikel auf der vorherigen Seite)

kann man unter anderem den Schmied, 
den Lederer, den Wippdrechsler, die Na-
delbinderin, die Perlenstickerei und viele 
weitere bei der Arbeit erleben. Aber auch 
Kaufleute bieten ihre Ware feil – Glas 
und Eisen, Met und Weihrauch, stolze 
Schwerter und edle Gewande. Daneben 

versammelt sich auch Künstlervolk und 
entführt die Besucher in die längst ver-
gessene Zeit.

Im Ritterlager kann man die Mannen 
vom „Thüringer Ritterorden“ beim La-
gerleben beobachten. Kampfesmutig bis 
zur letzten Minute verteidigen die Ritter 
und Knappen mit scharfem Schwert ihre 
Auffassung von Ruhm und Ehre.

Im Zentrum des bunten Treibens 
aber stehen die Musikanten mit ihren 
alten Liedsätzen und mittelalterlichen 
Melodeyen. In altertümlicher Gewan-
dung bringen die Spielluden von „Grex 
Confusus“ (Foto unten) die Musik aus 
der Zeit der Burgen, Ritter und Knechte 
näher. Mögen die Besucher ihre Horch-
löffel aufsperren und den Klängen der 
Schalmeien, Dudelsäcke und Trommeln 
lauschen! Aber auch an die Kleinsten 
ist gedacht: So können sie u.a. ihre Ge-
schicklichkeit beim Bogenschießen zei-
gen, Basteln, Keramik bemalen, Esel 
reiten und vieles mehr. Für das leibliche 
Wohl sorgen Garküchen und Tavernen. 
Ritterbier und Met, Braten und Fladen, 
Knoblauchbrot und andere Köstlich-
keiten laden zum Schlemmen ein.

Geöffnet ist der Markt täglich ab 
11.00 Uhr.  [ ‹‹ ]

BIS 17. OKTOBER
Aquarelle der Künstlerin Kerstin Kugler 
Sonderausstellung, Burg Schönfels

BIS 14. NOVEMBER 
Prost! Die Schätze des Brauereisouve-
nirclubs „Mauritius“ Sonderausstellung, 
Burg Schönfels [ ‹‹ ]

››	 Veranstaltungen September bis November 2021

››	 Mittelalterspektakel auf der Burg Schönfels 

Anzeige



1. FERIENWOCHE 
(17. BIS 22. OKTOBER 2021)

Ferienfreizeit auf dem großen 
Inselsberg
DER BERG RUFT! Es ist wieder soweit 
– wir fahren auf den großen Inselsberg 
nach Thüringen. 

Macht Euch bereit für das ultimative 
Abendteuer in Thüringen. Wir werden 
die Greifenwarte Falknerei, die BUGA 
in Erfurt, die Glasbläserei, die Viba 
Nougat-Welt und viele weitere und vor 
allem spannende Orte besuchen. Traust 
DU dir so ein Abenteuer zu? Wir freuen 
uns auf DICH.

Anmeldung bis zum 30.09.2021

2. FERIENWOCHE 
(25. BIS 29. OKTOBER 2021)

Musical-Tage im JC EXIL
Montag:
Was ist ein Musical? – eure Ideen sind 
gefragt! 

Dienstag und Mittwoch:	
Texte, Sprüche und Zitate – wir machen 
unser eigenes Musical 

Donnerstag:
Tanzworkshop – Hip-Hop, Ballett oder 
doch lieber Ausdruckstanz? 

Freitag:
Generalprobe vom 1. Akt – traust Du 
dich auf die Bühne? 

Teilnehmerbeitrag: 
4,00 €/Tag (inkl. Verpflegung), Projekt-
zeit täglich von 9.30 bis 16.30 Uhr im Ju-
gendclub EXIL

Es besteht die Möglichkeit einer Förde-
rung durch das Aufholpaket (Förder-
programm für Kinder, Jugend & Fami-
lien) für beide Ferienwochen. 

Anmeldungen können bis zum 08. Ok-
tober 2021 für eine Planung der An-
gebote abgegeben werden. Treffpunkt 
ist bei jeder Veranstaltung der JC Exil! 

Bitte benachrichtigen Sie uns, ob Ihr 
Kind allein nach Hause gehen darf (In-
formationsblatt). Die Teilnahme an den 
Veranstaltungen ist erst dann möglich, 
wenn der Teilnahmebeitrag bezahlt ist 
und das vollständig ausgefüllte Infor-
mationsblatt mit Unterschrift der Eltern 
bei uns vorliegt. 

Wir behalten uns eventuelle Ände-
rungen am Ferienplan vor! 

Die Anmeldung zu unseren Veranstal-
tungen erfolgt über unser Informations-
blatt.

Kontakt: 
Kinder- und Jugendverein Pleißental 
e.V., Lichtentanne 
Plauener Straße 89
Telefon 0375 527434 

[ ‹‹ ]

››	 Herbstferienplan des Kinder- und Jugendvereins Pleißental e.V.
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››	 Abschluss der Arbeiten im Plexgrund
Der Verein nutzte die trainings- und 

spielfreie Zeit während der Corona-Pan-
demie, um mit Eigenmitteln von Spon-
soren und Eigenleistungen durch die 
Sportler die Außenanlagen und Neben-
gebäude wieder auf den neuesten Stand 
zu bringen.

Des Weiteren wurden in der Gaststät-
te die Lichtverhältnisse durch den Einbau 
von Oberlichtern wesentlich verbessert. 
Im Nebengebäude wurden für die stetig 
wachsende Nachwuchs-Abteilung neue 
Schränke gebaut und der Werkstattbe-
reich wurde erweitert. Der Kunstrasen-
platz erhielt einen neuen Doppelstab-
Zaun mit umlaufenden, ca. fünf Meter 
hohen Fangnetzen und es wurden neue 
Auswechselbänke aufgestellt.

Der Dank des Vorstandes der SG 
48 gilt den vielen fleißigen Helfern aus 
dem Verein, unseren Sponsoren für die 
tatkräftige Unterstützung und Hilfe in 
vielerlei Hinsicht, der Gemeinde Lichten-
tanne und allen beteiligten Baufirmen. 
[ ‹‹ ]

››	 Kinderklamot-
	 tenmarkt

››	 125. Kirch-
	 weihfest und 
	 Kirmes in Stenn

Im Gewerbepark 31 in Lichten-
tanne findet unser Kinderkla-

mottenmarkt wieder statt:
Fr, 17.09.2021 von 16 bis 20 Uhr 
Sa, 18.09.2021 von 9 bis 12 Uhr
Zusätzliche Verkaufszeiten:
Montag bis Mittwoch (20. bis 
22.09.2021) von 9 bis 12 Uhr und 
nach telefonischer Absprache 
unter 0375 78819768
Je nach aktueller Lage sind die Co-
rona-Schutzmaßnahmen einzu
halten. Wir bitten um das Tragen 
einer Schutzmaske. Wir hoffen auf 
Euer Verständnis, eine rege Teil-
nahme und einen guten Verkauf. 
Euer Miniclubteam [ ‹‹ ]

Fr, 08.10.2021: 19:00 Uhr Facke-
lumzug: Abzweig Landebahn zum 
Pfarrhof, im Anschluss gemütliches 
Freiluft-Beisammensein mit Ge-
grilltem und Getränken, Minidisco
Sa, 09.10.2021: ab 14:00 Uhr Aus-
stellung „125 Jahre Stenner Kirche“ 
im Regenbogenhaus, Kaffeetrinken 
und gemütliches Beisammensein 
auf dem Pfarrgelände/im Pfarr-
haus, Spiele für Kinder
ca. 17:00 Uhr 	 „Dr agebrannte 
Karmiskung“ Lustspiel mit Stenner 
Ursprung in der Kirche
So, 10.10.2021: 14:00 Uhr Fest-
gottesdienst, im Anschlus Kaffee-
trinken und gemütliches Beisam-
mensein auf dem Pfarrgelände/im 
Pfarrhaus
Mo, 11.10.2021: 19:30 Uhr Ab-
schlusskonzert „Die Jungen bei 
der Alten“ – 25 Jahre Gospelchor 
Schönfels mit dem Gospelchor 
Schönfels und als Gast „Gospel de 
Lukes“ aus Planitz [ ‹‹ ]
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Am 27. August besichtigten Bürger
meister Tino Obst und Carsten 

Michaelis, Beigeordneter des Landrates 
des Landkreises Zwickau, das sanierte 
Vereinsheim im Plexgrund. Eingeladen 
hatte der Verein SG 48 Schönfels e.V., um 
die abgeschlossenen Baumaßnahmen im 
Vereinshaus und an den Sportanlagen 
in einem kleinen feierlichen Rahmen 
zu übergeben. Anwesend waren auch 
Vertreter der ausführenden Firmen und 
einige Vereinsmitglieder.

„Im Zusammenschluss von Kommu-
ne und Verein wurde hier ein tolles Pro-
jekt vorangebracht, dass einerseits dem 
Verein, aber auch dem Ort insgesamt 
zugutekommt“, so Carsten Michaelis bei 
der Begehung der Räumlichkeiten im 
Vereinsheim.

Mit Mitteln aus dem Leader-Pro-
gramm wurde die Sanierung des Kabi-
nentraktes inklusive der Leitungen sowie 
die Erneuerung der Heizungsanlage fi-
nanziert. (Wir berichteten darüber in der 
Juni-Ausgabe.)

Vereinsvorsitzender Mario Taut, Bürgermeister Tino Obst, Beigeordneter Carsten 
Michaelis und Gemeinderat Falk Müller im sanierten Kabinentrakt
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››	 Neue Bänke für den Friedhof Schönfels

Dieses Projekt konnte realisiert wer-
den. Im August wurden zwei neue Bänke 
aufgestellt, die nun die Friedhofsbesucher 
zum Verweilen und Ausruhen einladen 
sollen. Unser Dank gilt allen Spendern 
und den tatkräftigen Männern, die beim 
Aufstellen der Bänke geholfen haben. [ ‹‹ ]

Anfang des Jahres hatte der Kirchen-
vorstand in einer Sammelaktion zu 

Spenden für neue Bänke auf unserem 
Friedhof in Schönfels aufgerufen. Die 
alten, mittlerweile in die Jahre gekom-
menen, verschlissenen Kunststoffbänke 
sollten ausgetauscht werden. 

Tel.-Nr. der Pfarrämter:
Lichtentanne: 	0375 523770
Schönfels: 	 0170 6033090
Ebersbrunn: 	 037607 6252
Stenn:	 	 0375 783001

Sprechzeiten Pfn. Mehnert:
Ebersbrunn: nach telefonischer  
Vereinbarung unter 037607 859761

Öffnungszeiten:
Lichtentanne: 	
Di–Mi	 08.00–12.00 Uhr
Do 	 15.00–18.00 Uhr
Fr 	 10.00–12.00 Uhr 
Schönfels: 	
Do 	 10.00–12.00 Uhr
Ebersbrunn: 	
Mo/Mi	 13.30–16.00 Uhr
Stenn: 	
Di 	 15.00–18.00 Uhr

Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich zu allen 
Gottesdiensten und Gemeindezusam
menkünften ein.

Sonntag, 19.09.2021, 16. Sonntag nach 
Trinitatis
Lichtentanne	 10.15 Uhr Familien-
			   gottesdienst zu 
			   Erntedank
Ebersbrunn	 10.15 Uhr Familien-
			   gottesdienst zu 
			   Erntedank
Stenn		  18.00 Uhr Gottesdienst 	
			   einmal anders, mit 
			   Kindergottesdienst 

Sonntag, 26.09.2021, 17. Sonntag nach 
Trinitatis
Lichtentanne	 09.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels	 10.15 Uhr  Familien-
			   gottesdienst zu 
			   Erntedank
Stenn		  14.30 Uhr Erntedank-
			   gottesdienst mit Kinder-
			   gottesdienst, im An-
			   schluss Kirchenkaffee

››	 Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Oberes Pleißental und 
	 Ev.-Luth. Auferstehungskirchgemeinde Stenn

Sonntag, 03.10.2021, 18. Sonntag nach 
Trinitatis
Stenn		  09.00 Uhr Gottesdienst 
			   mit Krankengebet
Lichtentanne	 10.15 Uhr Kirchweih-
			   gottesdienst mit Heiligem 
			   Abendmahl und Kinder-
			   gottesdienst
Schönfels	 10.15 Uhr Gottesdienst
Ebersbrunn	 10.15 Uhr Gottesdienst 
			   mit Kindergottesdienst

Sonntag, 10.10.2021, 19. Sonntag nach 
Trinitatis
Schönfels	 09.00 Uhr Gottesdienst
Ebersbrunn	 10.15 Uhr Gottesdienst 
			   mit Heiligem 
			   Abendmahl 
Stenn         	 14.00 Uhr Kirchweih-
			   Festgottesdienst zur 
			   125-Jahrfeier

Kontakt
Alle Termine unter Vorbehalt 

aktualisierter Coronaregeln!

Bestattungsinstitut
MEISTERBETRIEB

schulze-bestattungen_anzeige_58,5x80.indd   1 9.3.2018   09:37:22

Anzeige



››	 Daheim im Pleißental – 	Geschichte(n) mit Humor (7)

››	 Recyclinganlage Schönfels - die Initiative Schönfels berichtet

In der Zeit der Coronabeschränkungen 
bin ich mit meiner Frau viel an der 

frischen Luft spazieren gegangen. In 
Stenn sind uns wieder die vielen Ge-
höfte aufgefallen. An die 40 Bauern-
höfe waren hier einst der Schwerpunkt 
des dörflichen Lebens. Auch in unseren 
Nachbarorten gab es einst überwie-
gend Landwirtschaft, jedenfalls in den 
vergangenen Jahrhunderten. Bergbau, 
Textilarbeiten, später die Autoindustrie 
prägten das Leben. Meine eigenen Vor-

Über ein Jahr ist es bereits her, dass 
wir uns mit der letzten Postwurf-

sendung bzw. einem Artikel in der Plei-
ßentalrundschau an die Einwohner von 
Schönfels und der benachbarten Orte 
gewendet haben. Es ist höchste Zeit, 
dass wir wieder über die aktuelle Situa-
tion berichten.

Folgendes hat die Initiative Schönfels 
seitdem getan bzw. veranlasst: 
››	Im Jahr 2020 haben wir durch unseren 

Anwalt beim Verwaltungsgericht 
Chemnitz ein Rechtsschutz-Verfahren 
angestrengt, in dem vorab die Erfolgs-
aussichten einer Klage gegen den Be-
trieb der Recyclinganlage geprüft wer-
den soll. Dies wurde vom Gericht bis 
jetzt nicht zurückgewiesen, aber auch 
noch nicht entschieden. 

››	Der Landkreis Zwickau hat unseren 
Widerspruch gegen die Genehmigung 
des Betriebes der Recyclinganlage zu-
rückgewiesen. Dagegen wurde durch 
unseren Anwalt beim Verwaltungsge-
richt Chemnitz ebenfalls 2020 Klage 
eingereicht. In beiden Verfahren ob-
liegt allein dem Verwaltungsgericht 
die Terminfestsetzung für die Ver-
handlung. Deswegen brauchen wir 
alle an dieser Stelle Geduld und lan-
gen Atem. 

››	Im Amtsblatt vom Juli 2021 wurde 
mitgeteilt, dass der WP Vermietungs-
GmbH für die Flurstücke Schönfels 
300/1 und 258/15 die 2. Änderung zur 
Baugenehmigung vom 2. März 2017 
genehmigt wurde. Hiergegen wurde 

fahren waren an die 200 Jahre Bauern 
und Bäuerinnen. So war es für mich eine 
wertvolle Herausforderung, eine Zeit 
lang bei Landwirten auszuhelfen. Kühe, 
Schafe, Schweine, Hühner, ja sogar 
Pferde haben es mir da angetan. In Stenn 
hat das dörfliche Leben einst mit „Sieben 
Häusern auf dem Steyn“ angefangen. 
Siedler aus Franken kamen in die Plei-
ßenlandschaft. Die Vierseitenhöfe bele-
gen das. Allerdings war den Einwohnern 
der obige Ortsname doch zu lang. So 

fristwahrend und vorsorglich durch 
unseren Anwalt Widerspruch einge-
reicht. 

››	Bereits 2018 wurde aus unserer Grup-
pe heraus Kontakt zum Petitions
ausschuss des Sächsischen Landtages 
aufgenommen. Nach langem Schwei-
gen war endlich ein Besuch von Ver-
tretern des Petitionsausschusses in 
Schönfels für 2021 in Aussicht gestellt 
worden. Alle angestrebten Termine 
für dieses Jahr sind aber leider bis jetzt 
seitens des Petitionsausschusses nicht 
zustande gekommen. Uns wurden 
nun neue Termine Ende September, 
Anfang Oktober in Aussicht gestellt. 

››	Am 04.06.2020 kam ein Drehtermin 
des MDR-Fernsehens durch uns zu
stande: für die Sendung „extra – die 
story“, Sendetermin 24.06.2020. In 
diesem Beitrag ging es um die Gefähr-
lichkeit von Lithium-Ionen-Batterien 
und deren Recycling. Es wurde u.a. 
die Anlage in Schönfels in der Nähe 
der Wohnbebauung angeprangert.

Insgesamt weisen wir daraufhin, dass 
die Brisanz des Themas Lithium-Ionen-
Batterie-Recycling weiterhin besteht, 
auch wenn in den Köpfen vielleicht an-
dere brennende Themen die Oberhand 
gewonnen haben, denn die aktuelle Situ-
ation stellt sich wie folgt dar: 
››	Nach unserer Kenntnis darf bei ER-

LOS nur eine geringe Anzahl von Bat-
terien in der entsprechenden Halle zur 

wurde daraus „Steynen“, später „Steyn“ 
und nun „Stenn“. Manche Stenner mei-
nen deshalb, dass sie steinreich sind. 
Das stimmt besonders auf der rechten 
Talseite der Pleiße. Immer wieder kom-
men Felsen zu Tage, meist aus Diabas, 
Grünstein. Das ist ein Ergussgestein, das 
auf unsere Urzeit schließen lässt: Hier 
muss es einen Vulkan gegeben haben, 
vielleicht aber auch eine große Erdspalte 
voller Lawaglut. Aber das ist sehr lange 
her! Bald mehr!! H. Franke [ ‹‹ ]

Bearbeitung lagern, die anderen befin-
den sich in Spezialcontainern im Frei-
en, umgeben von zahlreichen offenen 
Containern mit Kunststoffabfällen 
bzw. Säcken, in denen geschreddertes 
Material lagert. Das Ganze stellt schon 
eine hohe Brandlast dar. Doch zusätz-
lich befindet sich unmittelbar dane-
ben eine ca. 30.000 m2 große Hallen-
fläche mit eingelagerten, kompletten 
PKW-Rädern. 

››	Der Zwickauer Stadtrat hat bereits 
wiederholt einer Erweiterung der Re-
cyclinganlage der Fa. ERLOS in Zwi-
ckau zugestimmt. Aus einem Bericht 
des Herrn Dr. Schmidt/Fa. ERLOS 
(Handelsblatt vom 15.04.2021) geht 
hervor, dass die jetzt schon anfal-
lenden Mengen an zu recycelnden Au-
tobatterien unerwartet hoch sind und 
natürlich bei weiterer Umstellung auf 
Elektromobilität noch immens stei-
gen werden. So steht die Befürchtung 
auch einer Erweiterung der Anlage in 
Schönfels im Raum. 

Die Initiative Schönfels unternimmt 
weiterhin alles rechtlich Mögliche, um 
den Betrieb der Anlage zu verhindern. 
Im Namen der Initiative Schönfels: Klaus 
Röbert und Birgit Rudert 

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.initiative-schönfels.de oder 
per Mail an info@initiative-schönfels.de 
oder von den Mitgliedern der Initiative 
persönlich. [ ‹‹ ]
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Sonnige 
Zwei-Raum-

Wohnung 
in ruhiger Lage in Schönfels 

nach Vollsanierung 
zu vermieten 

(59 m2, Balkon, 
Einbauküche) 

Telefon: 0151 14804711

 www.skodamueller.de

ŠKODA Autohaus Müller KG
Reichenbacher Str. 158a | Zwickau | Tel. 0375 27 74 90



Der neue ŠKODA FABIA verfügt über das beste Platzangebot seiner Klasse, verbesserten Komfort und zahlreiche 
neue Sicherheits- und Assistenzsysteme. Mit seiner emotionalen Optik und selbstbewussten Proportionen wird er auf 
sich aufmerksam machen. Freuen Sie sich auf ein völlig neues Fahrzeug
und auf die Markteinführung am 18.09.2021.

DER NEUE ŠKODA FABIA

AB SOFORT
BESTELLBAR
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GRÖSSER, MODERNER, KOMFORTABLER

SIMPLY CLEVER


